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Antrag 

der Abgeordneten Katharina Schulze, Ludwig Hartmann, Dr. Markus Büchler, 
Gülseren Demirel, Thomas Gehring, Jürgen Mistol, Verena Osgyan, Tim Pargent, 
Stephanie Schuhknecht, Gisela Sengl, Florian Siekmann, Patrick Friedl, Christian 
Hierneis, Paul Knoblach, Rosi Steinberger, Martin Stümpfig, Hans Urban, 
Christian Zwanziger und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 

Qualitätsdaten des Schienenpersonennahverkehrs im Internet veröffentlichen 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, Qualitätsdaten des Schienenpersonennahver-
kehrs in Bayern, insbesondere zur monatlichen linienbezogenen Pünktlichkeit, im Inter-
net durch die Bayerische Eisenbahngesellschaft veröffentlichen zu lassen. 

 

 

Begründung: 

Auf der Website des Nahverkehrsservice Sachsen-Anhalt können die Qualitätsdaten 
des Schienenpersonennahverkehrs (SPNV) in Sachsen-Anhalt abgerufen werden. Mit 
der Veröffentlichung von Qualitätsdaten des SPNV im Internet wird ein wichtiger Bau-
stein des SPNV für die Öffentlichkeit transparent zugänglich. Dem Beispiel aus Sach-
sen-Anhalt sollte die Bayerische Eisenbahngesellschaft (BEG) folgen. 

Die BEG bestellt und finanziert den SPNV im Freistaat. In den mit den Eisenbahnver-
kehrsunternehmen geschlossenen Verkehrsverträgen werden dafür verschiedene Qua-
litätsstandards festgelegt. Sie sind wichtige Indikatoren für die Leistungsfähigkeit des 
Vertrages und werden dementsprechend von der BEG kontinuierlich überwacht. Wer-
den vereinbarte Qualitätsziele unterschritten, greifen die im Verkehrsvertrag veranker-
ten Bewertungsregeln und Sanktionen. Gegenstand der Überwachung sind beispiels-
weise Pünktlichkeit, Zugausfälle, Sauberkeit und der Zustand der Fahrzeuge. 

Mit der Veröffentlichung statistisch relevanter Daten erhalten die Reisenden die Mög-
lichkeit, ihre subjektiven Eindrücke mit den tatsächlichen Zahlen abzugleichen. Diese 
Form der Transparenz ist unerlässlich, um den Weg der Verkehrswende glaubhaft wei-
ter beschreiten zu können. 

 


